Fünf Georgsheiler Siege zum Saisonauftakt

Leichtathletik: Neue Bestleistungen blieben bei schlechtem Wetter Mangelware

Einen etwas holprigen Saisonstart erwischten die Georgsheiler Leichtathleten bei ihrem Einstand in die Freiluftsaison. Mit Josephine Bamezon, Anna Bolk und Maja Hiller fehlten aus Verletzungs-bzw. Krankheitsgründen ausgerechnet die Athleten, die in der zurückliegenden Hallensaison mit ihrem Auftreten bei den Landes- und Deutschen Meisterschaften so nachhaltig überzeugen konnten. Zudem drückten Regen, Wind und Kälte auf die Leistungen bei den Bahneröffnungen sowohl in Wehdel als auch in Verden. Wegen unterschiedlich angebotener Disziplinen hatten sich die Südbrookmerländer aufgeteilt und starteten zeitgleich an den unterschiedlichen Veranstaltungsorten. Trotz der widrigen Verhältnisse kamen die Georgsheiler zu fünf Siegen und weiteren Platzierungen im Vorderfeld. Gleich dreimal konnte sich in Verden Ole Bergmann (U18) in die Siegerlisten eintragen. Nach seinem Auftakterfolg und 14,06 m mit der Kugel klappte es endlich auch wieder mit dem Diskus: Gleich im ersten Durchgang schleuderte der Allroundwerfer die Scheibe auf 41,92 m und konnte die Konkurrenz damit um runde acht Meter auf Distanz halten. Wesentlich enger ging es im Speerwerfen zu. Hier brauchte Bergmann bis zum dritten Versuch, um mit 49,78 m an Paul Kurka (TSV Asendorf) vorbeizuziehen, der gleich zu Beginn 48,32 m vorgelegt hatte. Einen weiteren Sieg verbuchten die Georgsheiler im Hürdensprint der Klasse W15: Für die verletzungsbedingt ausfallende  zweifache Niedersachsenmeisterin Maja Hiller sprang über die 80 m-Distanz Vereinskameradin Jennifer Lieder in die Bresche und lag bei Gegenwind in 13,33 sec deutlich vor der Konkurrenz. Mehrkämpferin Marina Picksak kam hier in 13,81 sec noch auf den dritten Platz. Einen weiteren Treppchenplatz sicherte sich Lieder im Weitsprung: Mit 4,65 m und neuer persönlicher Bestleistung landete sie auf Rang 3. Ebenfalls den dritten Platz belegte Nele Fleßner im Kugelstoßen der U18 mit 10,39 m. Stark hier auch die jahrgangsjüngere Picksak als Vierte mit 10,23 m. Im Diskuswurf dieser Klasse waren Marie Lengert (29,87 m, 3.) und Nele Fleßner (28,90 m, 5.) bei der zahlreich angetretenen Konkurrenz zwar mit ihren Platzierungen zufrieden, konnten aber die zuletzt im Training gezeigten Weiten nicht bestätigen. Eine solide Sprintleistung zeigte U20-Athletin Daniela Theessen bei den Frauen: Über 100 m kam sie in 13,40 m als Dritte ins Ziel.

Die in Wehdel startende Georgsheiler Abteilung konnte sich über einen Doppelsieg im Hochsprung freuen. In der Klasse U18 übersprang Jana van Hove 1,55 m und das, obwohl der störende Gegenwind kurz vorher noch die Auflageständer umgeworfen hatte. Zweite wurde hier Pia Werner, bei der es noch deutlich am Feintuning fehlte, mit 1,50 m. Auch der Weitsprung konnte im Freien noch nicht richtig trainiert werden. Entsprechend mussten sich diesmal van Hove mit 4,74 m (3.) und Werner mit 4,66 m (4.) zufrieden geben. Eine starke Vorstellung lieferte Freya Ihnen (U18) im Sprint: Bei heftigem Gegenwind gewann sie ihren Zeitlauf über 100 m in 13,40 sec und wurde in der Endabrechnung Dritte und über die harte 200 m-Distanz in 27,92 sec sogar Zweite. Gleichfalls eine starke kämpferische Leistung zeigte Jana Neemann (W14) in ihrem ersten 100 m-Rennen überhaupt. Trotz der hinderlichen Windbedingungen gewann auch sie ihren Zeitlauf und landete am Ende in 14,24 sec auf einem geteilten zweiten Rang.

